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Globalförderung zur sozialen Arbeit
Venivendungsnachweis am Beispiel von Projekten

Sehr geehrter Herr Sparbrod,
lieber Rüdiger,

anbei übersende ich die Version des Paritätischen zum Verwendungsnachweis. lch bitte, in

diesem Rahmen die Sonderstellung des Paritätischen zu berücksichtigen. Als Dachverband und
lnteressenvertreter unserer Mitgliedsorganisationen im Kreis Unna können wir uns nicht mit den
operativ im Sozialmarkt tätigen anderen Wohlfahrtsverbänden vergleichen. Wir mussten deshalb
unseren Teil des Verwendungsnachweises so gestalten, dass es der Realität unsererArbeit
entspricht.

lch hoffe, dass diese Form lhre Anerkennung findet und venrveise hier im Besonderen auf die
durch uns zur Unterstützung unserer Mitgliedsorganisationen in den Kreis Unna gelangten
Finanzströme.

ww.gemeinsamhandeln.de

Caira i v^n I

Mit freundlichen Grüßen--7
Petersytvester 

('1
Regionalgeschäftsführer
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Globalzuwendungen zur sozialen Arbeit

Förderung durch den Kreis Unna

Förderbeispiel - Bezeichnung des Angebotes

Vorhalten einer örtlichen Geschäftsstelle für den Paritätischen im Kreis Unna.
1.1. Zweck und Ziel
Seit 1978 betreibt der Paritätische Landesverband NRW e.V. im Kreis Unna eine Kreisgruppe mit
einem ehrenamtlichen Vorstand und einer hauptamtlich besetzten Geschäfßstelle. Zweck und Ziel
dieser Maßnahme war, den bestehenden Mitgliedsorganisationen örtlich angebundene Dienstleis-
tungen zu bieten und darüber hinaus den Paritätischen als Spitzenverband der Freien Wohlfahrts-
pflege näher in den örtlichen Kontext von Arbeitsbeziehungen zwischen Politik, Verwaltung, Ver-
bänden, Kostenträgern und Arbeitspartnern zu etablieren. lm Gegensatz zu den weiteren im Kreis
Unna tätigen Wohlfahrtsverbänden werden die Dienstleistungen für die Bürgerinnen und Bürger
im Kreis Unna durch Mitgliedsorganisationen erbracht. lnsoweit war die Refinanzierung dieser
Geschäfbstelle von Beginn an auf Refinanzierungsanteile durch Mitgliedsbeiträge, Zuwendungen
der kommunalen Partner, Spenden und finanziellen Hilfen durch den Landesverband angewiesen.
lm Berichtszeitraum vertrat der Paritätische die lnteressen von 52 rechtlich selbständigen Mit-
gliedsorganisationen im Kreis Unna und 15 rechtlich unselbständigen Untergliederungen von lan-
desweiten Dachorganisationen.

1.2. Aufgabenstellung - lnhalte
Die Kreisgruppe ist die regionale Repräsentanz des Verbandes und Ansprechpartner für die Mit-
gliedsorganisationen. Sie ist rechtlich unselbständiger Bestandteil des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes Landesverband NRW e.V.

Zur Bearbeitung von komplexen Problemen oder auch bei innovativen Fragestellungen wird das
gesamte Potenzial des Paritätischen genutzt. Hiezu bilden die Kreisgruppenmitarbeiterlinnen bei

Bedarf zusammen mit Fachberater/-innen und/oder Berater/-innen mit betriebswirtschaftlicher



Qualifikation auf die Aufgabenstellung zugeschnittene interdisziplinäre Teams.

Zu den Leistungen der Kreisgruppe gehören unter anderem:
Mitgliederbetreuung

o Regionale Bewertung ihres Angebote im Hinblick beispielsweise auf das Marktpotential
. BeratungzuVereinsgründung/-satzung
. Beratung bei Fragen zur Gemeinnützigkeit
. Beratung zur Förderung ehrenamtlicher Arbeit
. Moderation von Mitgliederversammlungen
r Unterstützung des Vorstandes bei grundsätzlichen Fragestellungen /Qualifizierung Ehren-

amt)

Förderung und Vernetzung der örtlichen Zusammenarbeit
. lnformalion über regionale/kommunale Entwicklungen
. Förderung von und Unterstützung bei Kooperation

Mitwirkung in örtlichen Ausschüssen und Gremien von Wohlfahrtspflege und Kommunen
. Vertretung in kommunalen Ausschüssen, Kommissionen
o Vertretung in regionalen Gremien der freien Wohlfahrtspflege
. Vertretung in weiteren örtlichen Zusammenhängen /2.8. Arbeitsagenturen)

Unterstützung der Mitgliedschaft bei konzoptionellen und weiteren grundlegenden Frage-
stellungen

. Konzeptfragen

. Personalentwicklung

. Haushallsplanung (Budgetierung)

. Projektkalkulationen

. Begleitung und Unterstützung bei Verhandlung von Leistungsverträgen unter Berücksichti-
gung von politisch-rechtlichen, soziakulturellen und ökonomischen Gesichtspunkten.

Koordination der lnteressenvertretung der Mitgliedsorganisationen und des Verbandes
r Begleitung und Unterstützung bei Verhandlungen mit örtlichen Kostenträgem
o Begleitung und UnterstüEung bei Verhandlungen mit politischen Vertretern
. Positionierung gegenüber Politik und Verwaltung

Unterstützung bei Miftelerschließung für Mitgliedsorganisationen
o KontaKaufbau zu örtlichen Stiftungen
. Akquisition von Projektgeldern
. BeralungbeiAntragstellung

Organisation und Durchführung von Gremiensitzungen und Veranstaltungen auf
Kreisgruppenebene

. Hilfestellung bei Planung und Durchführung von Veranstaltungen (Diskussionen, Jubiläen,
Feste, etc.)

o Bereitstellung von Räumlichkeiten (soweit möglich)

öffentlichkeitsarbeit für die Mitgliedsorganisationen
. Bereitstellung von fachpolitischen Stellungnahmen
. Verbandsübergreifendes Marketing zur Stärkung des öfientlichen Auftretens
. Unterstützung und Mitarbeit bei Erstellung von Presseartikeln u.ä.

Vermittlung von regionalen und landesweiten verbandlichen Leistungen
. FachlicheBeratungsleistungen



. Betriebswirtschaftliche Beratungsleistungen

1.3. Rahmenbedingungen - Erfolgsfaktoren
Beispiel:
Beratung zur Stiftungs- und sonstigen Fördermitteln
Die Möglichkeiten und Fähigkeiten von Mitgliedsorganisationen für ihre örtliche Arbeit Stiftungs-
oder Fördermittel zu akquirieren sind unterschiedlich ausgeprägt. Besonders kleinere
Organisationen benötigen daher umfangreiche Beratungen im Planungsverfahren bei der
Beantragung und inhaltlichen und rechnerischen Verwendungsnachweisen. Die Kreisgruppe Unna
macht im Kontext mit den Fachbereichen des Landesverbandes auf Fördermöglichkeiten
aufmerksam und berät dann gemeinsam mit weiteren Fachleuten im laufenden Prozess. Somit
ergeben sich für die Weiterentwicklung örtlicher Organisationen finanzielle Mittel und
Möglichkeiten, die auch dem Wirtschaftsraum Unna z.B. durch Auftragsvergaben zugute kommt.
lm Jahre 2012 konnten so sieben Mitgliedsorganisationen des Paritätischen insgesamt
457.490,13 € für ihre Arbeit zusätzlich projektbezogen erhalten und damit die Qualität ihrerArbeit
verbessern und Arbeitsstellen absichern und neue Arbeitsstellen schaffen.

Förderung der örtlichen Bildungsarbeit
Die Paritätische Akademie fördert in Zusammenarbeit mit der Kreisgruppe Unna des Paritätischen
örtliche Bildungsangebote, die Mitgliedsorganisationen für ihre spezifischen Zielgruppen als
eigenständige Angebote im Kreis Unna durchführen. Von diesen Möglichkeiten machen
regelmäßig 6 Mitgliedsorganisationen Gebrauch. lm Jahre 2012 haben 4 Mitgliedsorganisationen
solche Bildungsangebote durchgeführt und dafür insgesamt finanzielle Unterstützungen in Höhe
von 5.007,60 € erhalten. 1.900,00 € wurden zur Unterstützung von Einzelmaßnahmen an 3
Mitgliedsorganisationen ausgezahlt.

1.4. Ausstaftung - Ressourcen
Die Kreisgruppe Unna wird repräsentiert durch einen hauptamtlichen Geschäftsftlhrer und zwei
Sachbearbeitungskräfte. Weiterhin ist im Kreis Unna die landesweite Fachberatung Hilfen zur
Erziehung mit einer Fachkraft und einer Verwaltungskraft angesiedelt. Der letztere Bereich wird in
vollem Umfange durch den Landesverband des Paritätischen abgedeckt. Es ist jedoch zu
eruähnen, dass die räumliche Nähe der Fachberatung auch Vorteile für die Erbringung von

Dienstleistungen im Kreis Unna hat.

ln den Büroräumen der Kreisgruppe Unna haben zwei weitere Mitgliedsorganisationen aus dem

Jugendhilfebereich ihren Sitz und refinanzieren so Mietanteile.

1.5. Kosten - Finanzierungen
Aufwendungen
Personalkosten 87 .472,00 €
Personalnebenkosten 656,00 €
Sachkosten 72.337,00 €
lnsgesamt 160.465,00 €

Deckungsmiftel
DPWV Landesverband NRW 21.366,00 €
Zuwendung Kreis/Kommunen 35.113,00 €
Mitgliedsbeiträge 38.934,00 €
Eigenmittel/Spenden 4.499,00 €
Untervermietung 54.087,00 €
Sonstiges 6.466,00 €
lnsgesamt '160.465,00 €



Bezeichnung des Angebotes
Erschließung von EU-Mitteln für Mitgliedsorganisationen des Paritätischen im Kreis Unna
l.l.ZwecklZiele
lm Besonderen kleine Mitgliedsorganisationen des Paritätischen verfügen oft nicht über das
Know-how und die organisatorischen Möglichkeiten, Anträge bei der EU zu stellen. lm Rahmen
eines kleinen Projektes wurde allen Mitgliedsorganisationen des Paritätischen im Kreis Unna das
Angebot gemacht, sich hier zu orientieren und kleine Projektpartnerschaften zu versuchen.
Mit freundlichen Grüßen

1.2. Aufgabenstellung/lnhalte
Hier wurde das Programm Grundtvig-Lernpartnerschaften der EU anvisiert. Da dieses mit 36
Seiten Antragsformular noch eins der einfacheren Anträge darstellt.

Drei Mitgliedsorganisationen aus dem Kreis Unna haben das Angebot angenommen, um sich zu
orientieren. Eine Mitgliedsorganisation ist inzwischen bis zur Antragstellung gelangt. Unter
bestimmten Fragestellungen aus der Arbeit der jeweiligen Mitgliedsorganisation sollen in diesem
Programm Projektpartner gefunden werden, die in gleicher Weise arbeiten. Es werden Besuche
organisiert und es soll langfristig ein fachlicher Austausch auf europäischer Ebene mit mindestens
drei Partnerorganisationen im EU-Bereich statfinden. Die Ergebnisse sollen als Beispiel gelten.
Die Erfahrungen, die diese Mitgliedsorganisationen machen, sollen auch anderen
Mitgliedsorganisationen im Kreis Unna zur Verfügung gestellt werden und diese motivieren,
ebenfalls EU-Förderungen für ihre Arbeit zu beanspruchen.

1.3. Rahmenbedingungen
Als Partner wurde die Paritätische Mitgliedsorganisation Chancengleich in Europa e.V. aus
Dortmund gewonnen. Diese Organisation verfügt über das fachliche Know-how Projektberatungen
durchzuführen, Antragstellungen zu begleiten und bei der Suche nach geeigneten Partnern auf
europäischer Ebene zu suchen.

1.4. Ausstattung/Ressourcen
Das Personal von Chancengleich hat erhebliche Erfahrungen bei der Antragstellung und gibt

diese Erfahrungen unmittelbar an die beteiligten Mitgliedsorganisationen weiter.

1.5. Kosten/Finanzierung
Die Maßnahme wurde im Rahmen eines Werkvertrages in 2012 für 2.500,00 € begonnen und

wird fortgesetzt.

Unna, den 11.07 .2013


